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glaubte er, dürfe er nicht zum Feste in die Königsburg kommen,
und war schon im Begriff, wieder umzukehrcn und die ganze
Reise auszugeben. Aber das alte Mütterchen beruhigte ihn und
rieth ihm, nur getrost die Reise fortzusetzen. Als sie dies gesagt
hatte, verschwand sie, und nun erst erkannte Jason, daß es eine
Göttin gewesen war, und ging rüstig weiter.

Dem Pelias hatte einst ein Orakel geweissagt, er solle sich
vor dem Manne mit einem Schuhe hüten, denn er werde ihm
Verderben bringen. Als nun Pelias den Jason nur mit einem
Schuhe kommen sah, erschrak er, denn er dachte an die Weissa¬
gung, und sann daher auf ein Mittel, deu Jasou aus dem
Wege zu räumen. Da er sich jedoch scheute, an dem Jason
einen Mord zu begehen und das heilige Gastrecht zu verletzen,
so hielt er es für das Beste, den Jüngling zu einem Zuge in
ferne Länder zu ermuntern, in der Hoffnung, daß er durch die
Gefahren einer solchen Reise in unbekannte Länder seinen Tod
finden würde. Jason kam seinem Wunsche auf halbem Wege
entgegen. Einst fragte ihn Pelias, was er wohl mit einem
Manne anfangen würde, von dem ihm geweissagt wäre, getöd-
tet zu werden. Jason antwortete: „Ich würde ihm befehlen,
das goldene Vließ zu holen." Als dies Pelias hörte, befahl er
sogleich dem Jason, sich danach auf den Weg zu macheu. Voll
Freude nahm der kühne Jüngling, der sich schon längst nach
Abenteuern und Heldenthaten gesehnt hatte, den Antrag an. Mit
diesem goldenen Vließe hatte cs aber folgende Bewandtniß.

In der Stadt Orchomcnos in Böotien herrschte einst ein
König, welcher zwei Kinder hatte, einen Sohn, der Phriros,
und eine Tochter, die Helle hieß. Die Kinder bekamen aber
nach dem Tode ihrer rechten Mutter eine böse Stiefmutter, die
ihnen nach dem Leben trachtete. Da hatte ihre rechte Mutter
im Grabe keine Ruhe, erschien den Kindern um Mitternacht und
gab ihnen zur Flucht einen Widder, der goldene Wolle trug
und goldene Hörner, die wie die Sicheln des Mondes glänzten.
Auf diesem goldwolligen Widder floh Phriros mit seiner Schwe¬
ster Helle über das Meer. Als sie an die Meerenge kamen, die
Asien von Europa trennt, fiel Helle von dem Widder in das
Meer, das von ihr den Namen Hellespont, d. h. Meer der
Helle erhielt; den Bruder aber trug der Widder in das Land
Kolchis. Hier opferte ihn Phrixos und hing das goldwollige


